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 inatura - Veranstaltungen 
inatura – Sonderausstellung 
„Klimazeiten - Wenn die Erde Fieber hat“ 
Ab 14. April 2011 
Täglich von 10 bis 18 Uhr 
Der neue Schwerpunkt der inatura Erlebnis 
Naturschau Dornbirn heißt im Jahre 2011 
Klima. 

Fragen über Fragen 
Wie funktioniert die Erderwärmung? Welche 
Gase sind für diese Entwicklung 
verantwortlich? Bei welchen Prozessen 
entstehen die verantwortlichen Gase? Welche 
möglichen Folgen hat eine Erderwärmung – 
sowohl global als auch regional? Wie können 
die Treibhausgase reduziert werden? 
Interessierte Besucher bekommen Antworten 
auf diese und viele andere Fragen. 

Klima wandelt inatura 
Neben der Sonderausstellung auf der Galerie, 
die einen interaktiven Überblick über Prinzip, 
Ursachen, sowie mögliche Folgen der 
Erderwärmung bietet und Gegenmaßnahmen 
aufzeigt, verwandeln sich auch die vier 
Lebensräume der inatura. Alle Infosäulen des 
Museums wurden mit neuen Inhalten bestückt, 
12 neue interaktive Stationen und 5 
imposante, komplett neu bespielte Leinwände 
garantieren ein beeindruckendes und 
informatives Gesamterlebnis, das 
interessierte, neugierige aber auch kritische 
Besucher begeistern wird. 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  



 

inatura Exkursionsprogramm 2011
Sonntag, 15. Mai, Schnifis  
Treffpunkt: 10 Uhr, Gemeindeamt 
Schnifis 
Ausweichtermin: Sonntag 22. Mai 
Exkursionsleiter: Mag. Walter Amann 
Waldgeflüster 
Die inatura widmet sich im Jahr 2011 
schwerpunktmäßig dem Thema Klima. Zudem 
wurde von der UNO dieses Jahr zum 
„Internationalen Jahr des Waldes“ erklärt. Der 
Wald kann riesige Mengen an CO2 
aufnehmen und über lange Zeiträume binden. 
Das komplexe Ökosystem Wald hat aber noch 
zahlreiche andere Funktionen zu erfüllen – sei 
es als Lebensraum für Tiere und Pflanzen, 
Wasserspeicher, Holzlieferant, Schutzwald 
oder Erholungsraum. Unter der Leitung von 
Mag. Walter Amann, Förster und Betriebsleiter 
der Forstbetriebsgemeinschaft Jagdberg, 
machen wir uns auf leisen Sohlen auf eine 
interaktive Wanderung in eines der schönsten 
Waldgebiete unseres Landes.  
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Näherer Informationen unter 
www.inatura.at 
Anmeldung unter schulen@inatura.at  
oder 0043 (0)676 833064744 

inatura Vortragsreihe  
Sein eins mit Science 
Mittwoch, 18.5. 2011., 19 Uhr, inatura 
Univ. Prof. Mag. Dr. Georg Grabherr  
Institut für Naturschutzbiologie, 
Vegetations- und Landschaftsökologie 
an der Universität Wien 
„Klimawandel – ökologische Folgen im 
Alpenraum“ 
Auch wenn wir verständlicherweise versucht 
sind, unangenehme Entwicklungen nicht 
wahrhaben zu wollen - es gibt Lebewesen, die 
Veränderungen im globalen Klima eindeutig 
dokumentieren. Zu diesen gehören auch 
alpine, Kälte-liebende Pflanzen, die 
Veränderungen der weltweiten Temperaturen 
eindeutig belegen. Im Rahmen es Projekts 
GLORIA (Global Observation Research 
Initiative in Alpine Environments) unter der 
Leitung von Univ. Prof. Mag. Dr. Georg 
Grabherr werden anhand der Beobachtungen 
der Wissenschafter die ökologischen Folgen 
des Klimawandels – insbesondere auch auf 
den Alpenraum bezogen - deutlich sichtbar. 
Der renommierte Forscher gewährt Ein- und 
Ausblicke in die aktuellen Entwicklungen. 
Eintritt frei 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
christine.oelz@inatura.at 
oder T 0676 833 06 4723 

inatura – Sonntagsführungen 
Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden 
Führungen zu verschiedenen Themen 
angeboten. In bewährter inatura – Manier 
sind diese Führungen ein Erlebnis für Groß 
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und Klein. Als besonderes Zuckerl sind 
diese Führungen im üblichen Eintrittspreis 
inkludiert. 

 inatura - Terminausblicke Juni 2011 

 

Mittwoch, 08.06.2011, ab 19 Uhr, 
inatura Dornbirn 
Im Rahmen der Vorarlberger 
Umweltwoche: 
inatura – Abendführung mit Kino 
Eintritt frei 

Die inatura lädt zur abentlichen Führung 
durch die neue Sonderausstellung - 
Klimazeiten - Wenn die Erde Fieber hat. Im 
Anschluss wird der beeindruckende Film 
HOME gezeigt. 
 
HOME 
Über vier Milliarden Jahre herrschte auf der 
Erde ein empfindliches, aber stabiles 
Gleichgewicht. Weniger als 200.000 Jahre hat 
der Mensch gebraucht, um dieses 
Gleichgewicht vollkommen durcheinander zu 
bringen. Der Film HOME nimmt uns mit auf 
eine Reise um die Welt.  
Wir bitten um Anmeldung unter: 
christine.oelz@inatura.at 
oder T +43 (0) 676 833 06 4723 

inatura Exkursionsprogramm 2011 
Sonntag, 19. Juni, 
Bangs/Matschels  
Treffpunkt: 14 Uhr, Witzy-Camp 
beim Zollamt Bangs 
Ausweichtermin: Sonntag, 26. Juni 
Exkursionsleiterin: Mag. Patrizia 
Hagspiel  

Riedgeschichten 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Näherer Informationen unter 
www.inatura.at 
Anmeldung unter schulen@inatura.at  
oder 0043 (0)676 833064744 

  

 

 Natur erleben 
 Der Natur-Veranstaltungskalender der inatura http://www.inatura.at/6059.0.html 

 inatura - Wissen 
inatura Fachberatung: Tipps und Infos 
finden Sie auf der inatura Homepage unter 
der Rubrik „Wissen“ 
www.inatura.at/Wissen.6034.0.html 

 
Maikäfer und Engerlinge im Garten 
Maikäfer waren aufgrund intensiver 
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Bekämpfungsmaßnahmen in Vorarlberg über 
viele Jahre fast verschwunden. 
Lesen Sie mehr... 
http://www.inatura.at/Maikaefer-und-
Engerlinge.10247.0.html 

 
Der Buchsbaumzünsler 
Seit dem Jahr 2009 häufen sich in Vorarlberg 
Meldungen über den Buchsbaumzünsler 
(Glyphodes perspectalis), einen neuen 
Schädling, der aus Ostasien eingeschleppt 
wurde. 
Ist der Buchs befallen, muss schnell gehandelt 
werden, da sich der Schädling rasch vermehrt, 
mehrere Generationen im Jahr bildet und den 
Buchsbaum in kurzer Zeit kahlfressen kann.  
Lesen Sie mehr:  
http://www.inatura.at/ 
Buchsbaumzuensler.10192.0.html 

 
Natti – kauziger Nachwuchs  
im inatura Stadtgarten 
Bereits vor einem Monat ist in der Voliere im 
Stadtpark nach ebenso langer Brutzeit ein 
junger Waldkauz geschlüpft. Pünktlich zur 
Eröffnung der Sonderausstellung 
„Klimazeiten“ in der inatura, verließ der junge 
Kauz erstmals das Nest. Seither ist er als 
Ästling auch für alle Besucher eine Attraktion. 
Der Jungvogel erhielt den Namen „Natti“ 
entsprechend dem nordischen „Natti natti“, 
das soviel wie „Guats Nächtle“ bedeutet.  
Lesen Sie mehr:  
http://www.inatura.at/News-
Anzeigen.3516.0.html?&tx_ttnews[tt_news]
=4282&tx_ttnews[backPid]
=7509&cHash=8109ee35370f0fb0fddc324c1d4c1797 

Hörfunktipps: 
ORF Radio Vorarlberg 
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg 
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 
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Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt 
und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der 
Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum und der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email an die 
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